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Donnerstag den 21 December 1893

F Jüttner K Röchling G Koch u ſ
glänzend ausgeſtattet bietet dieſes

Prachtwerk erſten Ranges
auf 400 Groß Folioſeiten ein treues feſſelndes und hochintereſſantes Spiegelbild des weltſtädtiſchen
Lebens nnd Treibens von Berlin in Wort und Bild
Jn Uebereinſtimmung mit dem Verlag haben wir eine beſchränkte Anzahl von Exemplaren für die Abonnenten des

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis zu
Weihnachts Prämien für nur M 6,50

beſtimmt Wir liefern die Exemplare in KUxuriöſem Prachteinband ſo daß das Berliner Pflaſter das

Nach auswärts 50 Pfg Porto Emballage frei

Expedition des General Anzeiger für Halle und den Saalkreis

Weihnachts Prämie
Soeben erſchien die 3 Auflage von Verliner Pflaſter W Mit über

500 Bildern und zahlreichen Beiträgen erſter Berliner Künſtler u Schriftſteller
L Pietſch Wolzogen Baron Roberts Trojan Schmidt Cabanis Heiberg Prof Skarbina L Manzel

s ſchönſte billigſfte Weihnachtsgeſchenk
von wirklich künſtleriſchem und literariſchem Werth eine Zierde jeden Salons bildet

Da zu dem Präfmienpreiſe nur eine beſchräukte Anzahl abgegeben werden kann ſo erſuchen wir um
ſchlennige Beſtellung
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Die letzte Rettung
Humoreske von Paul Bliß

Nachdrug verboten

Herr Albert Mühſam war außer ſich vor Erregung er ging im
Zimmer hin und her und ſchimpfte und fluchte und konnte nicht zur
Ruhe kommen

Dieſer Junge dieſer Satansjunge
Den einzigen hatte er nur und nun machter dieſer Stammhalter

die Hoffnung ſeiner ganzen Familie machte er ſo tolle Streiche
das war ja nicht mehr zu ertragen

Ein Heidengeld brauchte er ja Erſt vor acht Tagen halte er ſein
Monatsgeld bekommen hundertundfünfzig Mark für einen Stu
denten von zwanzig Jahren doch wahrlich genug aber nein heute
nach einer Woche ſchon wieder ein Brandbrief da und zwar ein ſehr
energiſcher dringender Jch muß die hundert Mark haben lieber
Vater ich muß ſie unbedingt haben Alſo bitte ſchicke ſie mir um
gehend

Großartig Herr Mühſam lachte grimmig auf er muß ſie
unbedingt haben die hundert Mark wirklich köſtlich Aber diesmal
ſollte er ſich doch getäuſcht haben der Herr Sohn denn diesmal gab s
nichts abſolut nichts das ſtand nun feſt hmi mochte er ſich nur mehr
einſchränken der flotte Herr Studio mochte er an ſeinen Vater denken
wie der in ſeiner Jugend ſich hatte quälen müſſen mochte er nur mehr
in ſeinen Büchern und in den Hörſälen ſtudiren als in den Kneipen
mit Damenbedienung nein diesmal gab s nichts Das ſtand nun
feſte So und nun wurde er auch wieder ruhiger nun er zu einem end

gültigen Entſchluß gekommen war
Dann ſetzte er ſich an den Sekretär ſuchte Briefpapier und Couvert

vor dann Tinte und Feder und nun bekam der Herr Studio eine
Epiſtel die er ſich wahrlich nicht hinter den Spiegel ſtecken würde

Als der Brief beendet couvertirt adreſſirt war wurde er ſogleich
auf die Poſt gegeben damit er noch mit dem nächſten Zuge mitgehs

Und nun endlich nun athmete Herr Albert Mühſam wieder befreit
auf denn jetzt war es ihm klar daß er richtig gehandelt hatte

Gewiß Stramm gehalten müſſen ſie werden dieſe leichtlebigen
Bürſchchen damit ihnen der Kamm nicht zu ſehr ſchwillt Und
nun ging er hinüber in die alte Stammkneipe und trank ein paar
Schoppen auf den Schreck

Als am nächſten Morgen bei dem jnngen Studio Arnold Mühſam
der Briefträger anpochte und ſtatt der erſehnten Poſtanweiſung den
einfachen Brief brachte da war die Enttäuſchung groß

Er las den Brief Gott ja immer daſſelbe gute Lehren und
kein Ende und das was er brauchte worauf er nothwendig hoffen
durfte das kam alſo nicht

Teufel nun wurde die Sache aber ſehr kritiſch Was ſollte nun
werden Das Geld mußte er haben unbedingt er hatte es einem
lieben Freund abgeborgt halte ſein Wort gegeben und nun brauchte
dieſer Freund die Summe alſo da war kein Aufſchub mehr möglich

das Geld mußte geſchafft werden
Aber woher
Er ſann und grübelte Tag und Nacht aber umſonſt war Alles

keine neue Quelle konnte er ſich erſchließen er fand keinen Rath
Endlich kam ihm ein rettender Gedanke die alte Tante Jettchen
Dort konnte man vielleicht mal eine Anfrage riskiren zwar war

die alte Jungfer bekannt als ſehr geizig ſie war launenhaft ſchrullig
lebte einſam nur ſich und ihrem geliebten Ami ihrem kleinen
zarten Seidenpinſcher aber trotz alledem konnte man ja mal einen
Verſuch wagen

Er ging alſo zu Tante Jettchen
Sie ſaß in ihrem Lehnſtuhl und ſtreichelte das feidenweiche Fell

ihres geliebten Ami als der Herr Neffe eintrat und in flehentlicher
Sprache ſein Anliegen vortrug

Tante Jetichen ließ ihn ruhig ausreden ſie ſaß ſteif und ſtill in
ihrem Stuhl und kraute immer nur ihren Liebling erſt als der
Neffe geendet hatte begann ſie zu ſprechen

Alſo jetzt mit einmal bin ich Dein liebes Tantchen ſonſt konnteſt
Du mich nicht finden nur wenn Du Geld brauchſt dann erſt denkſt
Du an mich Aber Du irrſt Dich junger Held Jch gebe nichts
keinen Heller Beweiſe mir zuerſt daß Du ein ordentlicher Menſch
geworden biſt früher nicht einen Heller

Die alte Dame war puterroth geworden vor Erregung und die
Bänder und die Spitzen ihrer Haube wackelten hin und her ſo zitterte
ſie mit dem Kopf

Aber liebſtes Tantchen ich bin doch kein Verſchwender oder gar
ein Wüſtling wie Du glauben magſt ich bin ein lebensluſtiger
junger Kerl Jch bitte Dich einziges Tantchen hilf mir
nur dies eine Mal noch dann will ich Dir auch nie wieder läſtig
fallen

Er hatte ihre Hand ergriffen und ſie an ſeine Lippen gezogen die
alte Dame aber wics ihn ab kurz und ſehr energiſch

Du haſt gehört ich thu s nicht und Du ich bin
konſequent

Damit ftand ſie auf nahm ihren vielgeliebten Ami ſtreichelte
ihm das weiche Fell und ließ den unglücklichen Neffen allein

Und dieſer ſtand und ſah ihr nach verxzweifelt hoffnungslos
denn nun wußte er keinen Rath mehr die Tante war ſeine letzte
Rettung geweſen

Was nun
Das Geld mußte geſchafft werden Das war ihm klar denn er

hatte ſein Wort gegeben und der Freund brauchte es nothwendig
alſo es mußte unbedingt geſchafft werden

Aber wie
Er ſann und ſann noch einmal erwog er alle Möglichkeiten

wie er ſich aus dieſer unangenehmen Situation befreien konnte
aber ſo viel er auch ſann und grübelte er fand keinen Ausweg keine
Rettung

Das war doch zum Tollwerden
Wüthend ging er nach Hauſe o dieſe eigenſinnige alte Jungfer

wie kühl und abweiſend ſie ihn behandelt hatte als ob es ein Ver
mögen war das er von ihr erbat lächerlich eine Lappalie war es ihr
ein Nichts denn ſie war ja reich was konnten ihr hundert Mark
ſein und dennoch hatte ſie ihn abgewieſen kurz und energiſch nein
geſagt ein für alle Mal o das war empörend das war herzlos

Ach wenn er ihr doch mal einen Streich ſpielen könnte ſo
einen tollen verwegenen Studentenſtreich der ihr Aerger bereitete der
ſie in maßloſe Aufregung verſetzte tagelang daß ſie bei Tag und Nacht
nicht zur Ruhe kam ja das wäre etwas das würde ihm eine Ge
nugthuung verſchaffen dann würde er lachen aus vollem Halſe lachen
das würde ihn befreien

Plötzlich wie er noch darüber nachdachte zuckte ihm ein neuer Ge
danke durch den Kopf blitzartig ſchnell der all ſeinem Denken eine
andere Richtung gab der ihn mit heller Freude durchfuhr
der Ami der Seidenpinſcher an dem ſie hing wie mit abgöttiſcher
Liebe der ihr alles war wie wenn er den 7 zwar wares ja wohl etwas boshaft von ihm aber hatte ſie ihn nicht auch ſchwer
gekränkt Gewiß ſehr ſchwer Alſo durfte er ganz ruhig ſein
und dann war noch etwas das ihn antrieb dieſen Streich auszuführen
vielleicht kann er auf dieſe Weiſe zu dem Geld das er ſo nothwendig
brauchte und ſo wäre dann der Erfolg wenn alles gelänge ein
doppelter erſtens hatte er der geizigen alten Jungfer einen Streich ge
ſpielt der ihm eine Genugthuung brachte für die empörende Be
handlung die ihm zutheil geworden war und zweitens konnte er feine
Verbindlichkeiten regeln alſo ja abgemacht der Streich wird
ausgeführt und nun endlich athmete er befreit auf

Als nach zwei Tagen die Tante von einem Spaziergange heimkehrte
war ſie troſtlos verzagt verzweifelt denn ihr Ami war verloren
gegangen

Sie ſelbſt fand keine Erklärung wie das möglich geweſen war
denn faſt nicht eine Minute hatte ſie ihn aus den Augen gelaſſen
immer ihn ſorglich gehütet und gehegt und dennoch fort wie wegs
geblaſen verſchwunden

Rathlos ſtand ſie da und ſah auf den leeren Korb aus dem er ihr
ſonſt entgegen gebellt hatte ach dieſer Verluſt traf ſie ſchwer ent
ſetzlich ſchwer

Aber noch war es vielleicht Zeit noch würde man ihn wiederfinden
denn das liebe Thierchen konnte ſich doch nur verlaufen haben

Und nun ging ſie ſuchen ſie und die Dienſtboten alle ſuchten
ſie nach dem verſchwundenen Kleinod alle Wege und Stege wurden
durchſucht wo heute das Fräulein entlang gegangen war aber alles
war erfolglos alles umſonſt den herzigen Ami fand man nicht

Tiefbetrübt ſaß Tante Jettchen zu Hauſe und weinte bitterlich
ſie hatte ja ihn nur allein auf der Welt an dem ſie mit aller Liebe
hing ihren geliebten Ami und nun ſollte ſie ihn verloren haben
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nun ohne ihn leben o das war ihr faſt undenkbar und darum weinte
ſie weinte bitterlich den ganzen Abend und die ganze Nacht

Am nächſten Morgen gleich ging ſie nach dem Polizei Bureau
aber die Nachfrage war umſonſt es war kein Hund als gefunden an
gemeldet dann ſuchte ſie die Morgenblätter auf durchflog die Jnſerate
mit fieberhafter Spannung aber wieder umſonſt kein Hund war
vorgefunden worden jetzt gab es nur noch eins ſie mußte eine Be
kanntmachung erlaſſen und eine Belohnung ausſetzen

Letzteres that ſie zwar nicht gern aber es galt ja ihren Liebling
wiederzubekommen und für den war ihr nichts zu theuer

Sie ſetzte alſo eine Belohnung von 50 Mark aus die der Wieder
bringer ihres Kleinod s erhalten ſollte

Zwei Tage vergingen zwei furchtbare Tage in denen die Stunden
endlos lang wurden in denen Tante Jettchen nicht eine ruhige Minute
verlebte immer dieſelben Zweifel dieſe nagende Angſt bei jedem An
ſchlagen der Korridorglocke fuhr ſie freudig auf dachte jetzt würde man
ihren Liebling wiederbringen und immer war es nichts immer hatte
ſie umſonſt gehofft

Am nächſten Tage entſchloß ſie ſich die Belohnung zu erhöhen
vielleicht würde das von Nutzen ſein meinte die alte Köchin ihre
treueſte Beratherin

Alſo 75 Mark Belohnung
Und wieder flogen zwei Tage dahin Tage der Angſt der ver

zweifelten Hoffnung wieder Thränen ohne Zahl wieder die verzehrende
Sehnſucht und endlich immer wieder nur die große Enttäuſchung

Noch einmal rieth dann die Köchin auf eine Erhöhung des aus
geſetzten Preiſes und noch einmal gab Tante Jettchen nach aber nun
ſollte es das letzte Mal ſein

Alſo 100 Mark Belohnung
Da gleich früh am nächſten Morgen klingelte es in banger

Vorahnung öffnete Tante Jettchen und ſiehe da ein Dienſtmann
n den verlornen Liebling er habe ihn geſtern Abend erſt ge
unden

Und Tante Jettchen zahlte den Preis mit zitternden Händen und
blutendem Herzen als ſie aber auf ihren Ami ſah war alles ver
geſſen alles nun hatte ſie ihn ja wieder und nun nahm ſie ihn
auf und herzte und küßte ihn und fand kein Ende ihrer ftürmiſchen
Liebkoſungen nun hatte ſie ihn ja wieder und nun war alles gut
alles andere vergeſſen

An der nächſten Straßenecke aber wartele Arnold und nahm vom
Dienſtmann den Hundertmarkſchein in Empfang

Das war ſeine Rache geweſen und ſeine letzte Rettung er hatte
den Pinſcher abfangen laſſen und gab ihn erſt jetzt heraus als die
Belohnung eine ſo hohe geworden war alſo hatte er ganz richtig
ſpekulirt wenn er annahm daß die Liebe der Tante vor keinem Opfer
zurückſchreckte ſobald es ihrem Ami galt

Nun war er gerettet und gleich ſchrieb er ſeinem Alten daß
er jetzt das Geld nicht mehr brauche

Und Herr Mühſam ſenior lächelte ſtill und zufrieden ja ja man
muß die Kinder richtig erziehen und ordentlich ſtolz wurde er über
das glänzende Reſultat ſeines letzten Briefes

Katarrhe Huſten Schnupfen Heiſerkeit 2c ſind bei
jetziger Witterung allgemein Es ſei daher darauf aufmerkſam gemacht
daß nach den jahrelangen Erfahrungen die ächten weltbekannt ge
wordenen Apatheker W Voß ſchen Chinin Catarrhpillen als dasjenige
Mittel ſich bewährt haben welche in ganz kurzer Zeit oft ſchon nach
wenigen Stunden die Urſache des Catarrhs die Entzündung der
Schleimhaut und damit dieſen ſelbſt beſeitigen Die Voß ſchen
Chinin Catarrhpillen ſind in den Apotheken à Mk 1 erhältlich und
achte man ſtets darauf das richtige Präparat zu erhalten

Die Beſtandtheile ſind Schwefelſaures Chinin 1,5 Gr Salzſäure
1 Gr Dreiblatipulver 1,5 Gr Dreiblatt Extrakt 0,15 Gr Süßholz
pulver 2,2 Gr Traganth 0,1 Gr zu 50 Pillen formirt mit Benzoö
gummi und Chokolade überzogen
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Vermiſchtes

Eine gemüthliche Eiſenbahn muß die des Königreichs Serbien
ſein Wie man uns aus Belgrad ſchreibt verließ der Schnellzug
Belgrad Niſch Pirot vor einigen Tagen ganz wohlgemuth mit zahl
reichen Paſſagieren beſetzt die Belgrader Station und dampfte in die
dunkle Nacht hinein Vald aber verminderte ſich die Schnelligkeit des
Schnellzuges derart daß ein rüſtiger Fußgänger mit demſelben zweifels
ohne hätte Schritt halten können Der Grund dieſer merkwürdigen
Erſcheinung war daß der Maſchinenführer zu tief in die Schnaps
flaſche geſchaut hatte und zur Abwechſelung ab und zu von der Loko
motive fiel Der Humor der Paſſagiere über dieſe ſeltſame Begeben
heit machte jedoch bald einem paniſchen Schreckgefühl Platz als der
betrunkene Maſchinenführer um die vergeudete Zeit einzuholen der
nächſten Station mit raſender Schnelle zueilte Glücklich erreichte man
die Station Vranja aber hier ſtreikten die Paſſagiere Sie weigerten
ſich nämlich die Fahrt unter der Führung eines Betrunkenen fortzu
ſetzen und ſo beſchloß die königliche Bahnverwaltung daß der Zug in
Vranja ſo lange Aufenthalt haben ſollte bis der Zugführer ſeinen
Rauſch ausgeſchlafen habe Derſelbe ein deutſcher Landsmann
Schmidt ſchlief gute acht Stunden Als er nach dieſer Zeit ernüchtert
erwacht war beſtieg Alles den Train und luſtig ging es weiter an die
bulgariſche Grenze Es b doch nichts über die Gemüthlichkeit

Heldentod einer Lehrerin Aus Nunda im Staate NewYork
wird berichtet Jn dem nahegelegenen kleinen Orte Cooperville hat
die 22 Jahre alte Lehrerin May Porter bei dem heroiſchen Verſuche
einen kleinen Knaben Willard Johnſon vor dem Flammentode zu be
wahren ihr Leben eingebüßt und auch der Knobe den ſie retten wollte
kam um Die entſrtzliche Scene ſpielte ſich in einem kleinen alten
aus Holz gebauten einſtöckigen Schulhauſe ab in welchem 30 Kinder
verſchiedenen Alters meiſt ſolche von Handwerkern und Farmern unter
richtet wurden Jn einem hart an das Schulhaus angebauten Schuppen
wo das Brennmaterial aufbewahrt wurde brach Feuer aus Die junge
Lehrerin zeigte große Geiſtesgegenwart und mit Hilfe zweier der
größeren Schüler gelang es ihr alle Kinder durch die Fenſter ins
Freie zu befördern Der Ausgang durch die Thür war durch die
Flammen verſperrt Der kleine Johnſon der die Größe der Gefahr
nicht zu erkennen vermochte lief von der Lehrerin weg gerade nach den
Flammen zu und in dem verzweifelten Bemühen den Kleinen nach
dem Fenſter zu ziehen und zu retten kam die Unglückliche ſelbſt ſammt
dem Knaben in den Flammen um

Die Pferdemaſt in China Jn China ſind bereits ſeit Jahr
hunderten die Pferdefleiſcheſſer zahlreich Nur verwenden die Chineſen
für die Küche vorwiegend eine eigene Pferderaſſe die ſich vortrefflich
als Maſt und Schlachtvieh eignet Dieſe Pferde ſind nach einem
Berichte der Nature kaum 1,25 Meter hoch beſitzen ſehr dünne zarte
Knochen und ſetzen in verhältnißmäßig kurzer Zeit eine unglaubliche

Menge Fett und ſafliges Fleiſch an ſo daß fie am Ende ihres dritten
Lebensjahres wo man ſie gewöhnlich zur Schlachtbank führt 400 bis
500 Kilogramm wiegen Jedenfalls hat es einer langen Reihe von
Jahren bedurſt bis man durch künſtliche Auswahl die Raſſe im Hin
blick auf den beſonderen Zweck der Fleiſchprodukſion gezüchtet hat Das
Fleiſch dieſer Thiere wird um einen verhältnißmäßig niedrigen Preis
verkauft da ſie ſich leicht auſziehen laſſen und keine koſtſpielige Fütternng
verlangen ſondern ſich bei Heu Stroh n dgl völlig wohl befindenDie ärmeren Volksſchichten freilich ſind ſeit undenklichen Zeiten ge
nöthigt ſich an den Genuß des Fleiſches alter abgetriebener Arbeits
pferde zu halten die zu jeder Beſchäftigung untauglich geworden ſind
Der Geſchichtskundige weiß übrigens daß der Genuß des Pferdefleiſches
früher auch bei den Bewohnern Polens faſt allgemein verbreitet war
ſo daß dieſe von den alten Preußen verächtlich als Pferdefleiſchfreſſer
bezeichnet wurden wofür ſie ſich revanchirten indem ſie die Preußen
wegen ihrer Zuneigung zu Vegetabilien Grasfreſſer nannten

Das todte Väterchen Vor einigen Wochen wurde einem
Bauern in der Nähe der ruſſiſchen Grenze auf ruſſiſcher Seite ein
feiſtes Borſtenvieh geſtohlen Der Verdacht lenkte ſich auf einige
Soldaten des Grenzcordons welche Abends vorher das Gehöft um
ſchlichen hatten Einer von ihnen war der Liebhaber der Magd des
Bauern Am früheſten Morgen meldete dieſer den Diebſtahl dem
Kapitän der Grenzwache welcher begleitet von einem Gendarmen einem
Schreiber und dem VBeſtohlenen ſich nach einem eine Werſt vom That
orte belegenen Häuschen eines polniſchen Arbeiters begab in welches
das Schwein geſchafft ſein ſollte Veim Betreten der einzigen Stube
des Hauſes hockten und ſtanden einige heulende und weinende Weiber
ſowie mehrere Koſaken um ein mit einem weiß ſein ſollenden Laken
bedecktes Lager dem eine Anzahl ſchlecht brennender Talglichte ein
feierliches Halbdunkel verlieh Als die Soldaten ihren Chef erblickten
wollten ſie ſich ſachte ſeitwärts drücken meldeten aber auf ein
energiſches Stoj Halt Papuſcha zuyrr d h Bäterchen iſt ge
ſtorben ſie hätten ihren lieben Freund welcher eben verblichen wäre
noch einmal ſehen wollen Mit Hülfe der Soldaten wurde nun jeder
Winkel vom Keller bis zum Boden natürlich ohne Erfolg durchſtöbert
Als der Kapitän ſich entfernt hatte wurde der vermeintliche Todte
das ausgeſchlachtete Schwein von dem Lager herabgeworfen zerſtückt
gekocht und je nach dem Geſchmack der Koſaken als Wellfleiſch oder
Wellwurſt verſpeiſt Daß auch der nöthige Wuttki nicht fehlte
verſteht ſich von ſelbſt Der Bauer dagegen wurde weil er ehrliche
Soldaten des Diebſtahls beſchuldigt hatte vom Dorfſchulzen zu einer
dn die Beleidigten zu zahlenden Geldbuße von zwei Rubeln ver
aonnert

Unbilliges Verlangen Mann krank im Bett Nun was
hat der Doktor geſagt Frau Gezankt hat er daß wir s allemal
ſo lang anſtehen laſſen bis wir ihn rufen Mann Glaub s
gern daß es ihm recht wär wenn wir immer gleich zu ihm ſchicketen

da wär s dann für ihn a Leicht s zu luriren

Büchermarkt
Auerbach s Deutſcher Kinder Kalender auf das Jahr

1894 Eine Feſtgabe für Knaben und Mädchen jeden Alters
Zwölfter Jahrgang 1894 160 S 409 mit 140 theils bunten Jlluſtra
Nonen buntem Titelbild und Spielbeilage Dauerhaft gebunden
1 Mark Leipzig L Fernau Derſelbe verdient wie ihn ſeine
Vorgänger ſchon in Tauſenden von Familien gefunden haben einen
bevorzugten Platz auf dem Weihnachtstiſche unſerer Jugend Wiederum
enthält er in bunter Abwechſelung eine reiche Auswahl von Er
zählungen Märchen Scherzen Spielen belehrenden Artikeln u ſ w
Mit offenbarem Verſtändniß für die Neigungen und Regungen deskindlichen Gemüths hat der Herausgeber die Wahl des Stoſfes ge

troffen und wir finden es begreiflich wenn ihm wie ſich aus der
Plauderecke des Kalendermanns ergiebt die Herzen ſeiner jungen

Leſer und Leſerinnen entgegenfliegen Da ſchließlich auch für eine
äußerſt geſchmackvolle Ausſtattung geſorgt iſt ſo iſt alles in ſchönſter
Harmonie und der Kalender als ein echtes und rechtes Kinderbuch
zu bezeichnen das überall wo es beſcheert wird gewiß hohe und
dauernde Freude bereitet

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Giebichenſtein

Meldung vom 9 bis 15 December
Aufgebpten

Der Keſſelſchmied J Axt und W M Stove Giebichenſtein und Halle aS
Der Dienſtknecht G G C Gorgas und A M Troſchke Oſtrau und

Kütten Der Maurer G L F Schaaf und F L L Dornack Giebichen
ſtein und Hohenthurm

Eheſchließ ungen
Der Schloſſer A H Germer und C M F Koch Giebichenſtein und

Halle a/S Der Schloſſer A C Spieß und A A J Schoch Giebichen
ſtein und Halle a/S

Geboren
Dem Handarbeiter E G R M Senfileben eine Reilſtraße 26

Dem Handarbeiter C A Schrumpf ein Wittekindſtraße 30 Dem
Werkſtätten Arbeiter G W Elsner ein Triftſtraße 19 Dem an
arbeiter C Trentſch ein Reilſtraße 41 Dem Bierfahrer C
Putzer eine Hoheſtraße 4 Dem Schloſſer M A J Müller ein S
Reilſtraße 107 Dem Geſchirrführer A Herrling ein Fährſtraße 9
Dem Mechaniker P E Frieſe eine Gr Brunnenſtraße 30

Geſtorben
Des Schmied G J F Schneider S 1 M 15 Eichendorffſtr
Des Fabrikarbeiter G F C Teubert S 2 J 1 M 14 Wittekind

ſtraße 33 Wittwe C S R Harniſch geb Kamnitz 78 J 4 M 9
Wittekindſtraße 8 Der Metalldreher C W F Arndt 20 J 3 Eichen
dorfſſtraße 15 Des Geſchirrführer F C Kohl T 8 M 15 Anger
ſtraße 1

Butter Offer
e Vor ne

Zur Weihnachtsbäckerei ernpfehle

reine Nnaturbutter

4 Tr d e d

un h S J r
W

S a r4 R 7

Schmalz h in bekannt guten Qualitäten
II IKrrentuse Gr Ulrichſtraße 24

a gs bis 4 28 her

Alleinverkauf unſerer Exportbiere
F für Halle aS und Umgebung Herrn

übertragen haben
h Nürnberg im December 18938

mee
J in Originalgebinden beſtens empfohlen
e Preiſe Proben und Bedingungen gern zu Dienſten

Halle a/S den 18 December 1893
Burgſtr 19 Fernſprecher 333

Der Begrentſte Sünkaufszeit Vormittags und NAgchmitt

Nürnberger Actien Bier Brauerei
vorm Heinrich Henninger Nürnberg

Wir machen hiermit bekannt daß wir unſere Vertretung und den

Emil Volgt Burgſtraße 19

Auf Vorſtehendes bezugnehmend halte ich mich zum Bezuge der welt
J berühmten erſten Exportbiere aus obiger Brauerei hell oder dunkel

Emil Voigt
Exportbierkeſlereien

e e a 7 dAuf
Thrilzahlung

kauft man wie vielfach anerkannt
am beſten u billigſten vhue Preis
erhöhung nur im

SpercialMöbelgeſchäſft
von

F Roseln
J Seipzigerftraße 2 I am Markt

Preisrourant
einer hocheleganten Einrichtung in
Nuſfbanm Birke od Mahagoni
1 Kleiderſchrank hochfein 1 Vertik
reich verziert 1 großer Pfeilerſpiegel

J mit Aufſatz u Pfeilerſchränkchen 1
Sopha mit Damaſt Rips oder
Fantaſieſtoffbezug 1 ovaler Steg
tiſch doppelſäulig 6 Stühle polirt
2 Bettſtell m Sprungfedermatr u

bei 1 Mark Rabatt 50 Pfg

diverse feine Lebkuchen in Packeten
Baumkonfekte in großer Auswahl

empfiehlt

clie Honigkuckenfabrißk von Carl Tornow
Leipzigerſtraſze 82

ſchwarzKleiclerſtoffe n Stan Marie Kölvel
Alter Markt 2 II

Rünchener Spatenbräer
empfiehlt und liefert 18 Fl 3 Mk

Kulmbacher LDxportbier
von vormals Carl Petz jetzt Aktien Geſellſchaft
ſchwerſte Qualikät empfiehlt und liefert 20 Fl 3 Mk

Freyberg Bräu u Lagerbier
von Hermann Freyberg ſowie

Pilsener Bier
der Feldſchlößchen Branerei Halle a

empfiehlt und liefert 30 Fl 3 Mk frei Haus
die Exportbier u Fruchtwein Handlung von

Franz Köppe
Gr Rittergafſe 13

Dafelbſt Deutſches Porterbier Goſe vom Rittergut Döllnitz ſowie
Weizen Lagerbier

Fertig gepolsterte Kissen
in allen Preislagen,

Foinsten flallosch Honigkuchen Keilkiſſen 1 Waſchtoilette 2 Stühle 5
J und 1 Kannmmertiſch

S Preis 275 Mk

I20 VImer
S Münſterbau Looſe

ſpielen Sie gratis
mit und erhalten notariell beglaubigtes
Nummernverzeichniß wenn Sie noch vor
dem 12 Jan Mitglied einer ſeit dem
Jahre 1888 beſtehenden wirklich ſoliden
Loosgeſellſchaft werden deren Statuten
auf Wunſch an Jedermann franko verſendet

Der Vorstand Karl Bofinger
Stuttgart Cuttenbergetrasss 2

Delikaten ruſſ Salat
friſchen Kalbshraten

5 in 25 50Präsent Kistehen her

8 7 iſſer s

Singfutter

W Gerichtlicher Ausverkauf

P Schleifer

von

WMeilhnachtskerzen
Montag den 18 December und folgende Tage Vorm S bis eg

Abends 5 Uhr ununterbrochen verkaufe in dem Laden Dreyhauptſtr 2 T
am neuen Markt einen groſfen Poſten

Weihnachtskerzen e

nen

zu billigen Preiſen
Wiederverkäunfern beſonderer Nabatt

Ed Peuschel SKonkurs Verwalter

Wer zum Weihnachtsfeſte

eine gute COigarrepreiswerthe
kaufen will wende ſich an

Geiststrasse 42
Concordia Theater

Cigarren u Cigaretten Special Geschäft

Jmporten neueſter Ernte

für Canarien und alle hiesigen
Körnerfressenden Vögel à Packet
35 Pfg sowie Schiffer s Nachti
gallen Drosseln Papageien
Cardinal u Prachtfinkenfattoer
präp Vogelsand Soepiaschalen
Bierbrod Vipräparat und Fisehkattor empfiehlt

Rügenwalder Gänſchrüſte
Gänſfekenlen Gäuſeſchmalz

Gänſepökelfleiſch gekochte Zunge
rohen und gekochten Schinken

Lachéſchinken Mortadellag
div Braten garnirte Schüſſeln

im beſten Arrangement
D l Jeden Abend warme Wiener und

D Kunoblauchswurſt empfiehlt
p ſiW Wietsoh ehe reehe

il eder Art u Größe rahmtBilder t et e nSohneider s

Große Keuheit
Handmalerei mit Ftickerei

W

mm Heinrich
Vormnals Lippert sche Musikalien Handlung

Georg Zeisäng Drogerie
Gr Steinstrasse 62 am Kleinschmieden

v J

Wc2 22 f 4
mm S

am
S a

Max Niemeyer

14 Gr Steinstrasse 14
empfiehlt ſein großes Lager muſikaliſcher

e Gefehenf CLittevatursess
in dauerhaften und feinen Einbänden

Kataloge gratis

Theoci LLeipzigerstrasse 92

traße 12

u e J

ßriü

sowie
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Rancheiten

Serviteurs
Tagchentücher

Grosse A

homisetg

ſilhelm Mohring
Halle a

Weingrosshandlung
Grüderstrasse 3 Pernsprecher 636 Jähe des Marktes

Zu den bevorstehenden Feiertagen bringe ich meine reinen gut gepflegten
Rßhein Pfälzor Mosol und bordeauxweine

gowie cwmtiiede

e Dessorhweine
in empfehlende ErinnerungAls vorzüglichste Tischweine offerire

Pioporter per Flasche Mk 75
Riersteiner v v v I excl GlasSt IulienS Reiohe Auswahl feinster Punseh Besenzen S

Import von Rum Arac und Cognac
er Freunällche Probirstuben Glasweiser Aussehank r

Grosse Jteinst rasse 88
e i de a 8 c c e n e e h WEmpfehle als pa ſendeWeihnachlogeſ Henſer

Kleiclerbürſten Haarbürſten

J Taſchenbürſten Zakinhärſten Nagelbürſten
Hutbärſten Puppengarnituren

Beſen Handfeger und Schrubber 25 Pfg
alle Arten KämmeM riſir Taſchen z Hkaubkämme ekc Spiegel

Sciwämme Parfümerien Porkemonngaies

Haarſchmuck ekc Meerſchiaum
unck Hernſtein Spiten Kammkaſten

in Auswahl

e

Zur Heizung von Sälen Zimmern Läden u ſ w
empfehle

patentirke Gasöfen
in einfacher und eleganter Form Größte Reinlichkeit
ſofortige Bereitſcha ift und geringer Gasverbranch zeichnen e

dieſe Oefen ganz beſonders aus Ferner empfehle
O

Gaskronlenchter d
Gaskochherde Gaskochapparate Gasplätten a
Gasbügeleiſen in verſchiedenen Größen

A Rüchter
Alleiniger Vertreter der Deutſchen Gasglühlicht

Aktien Geſellſchaft für Halle a S

c eh

Nur für Bamer z
Katze im Kessei e
I e 15

n i Mervostes Ppy e nd Seſlenor rmitte

Schener Seiſe Marke Katre im Weesel nirgends ſfehit
Fär alle denkbavren Köchengertithe entfernt Rost und

Vlecke aus allen Gegenstünden
Wer die grösste

Rein lichkeit liebt Kaufe ein Stück ſär 15 Pig
Jeberall erhältlich Alleinige Voabrikanten

v D n

schon so be
kannt dass

u Pſaono Orchestrion Falen
mit Motorbetrieb paſſend für Gaſtwirthe und Vereine
z Ariſtons Clariophons Holyphons c

Groſzes Lager von

Baron eBeliebige Stücke fertige mit Stahltönen an S t

e Ermäſtigte Preiſe WReparaluren ſchnell und billigſtHermann Wernigen Halle a
De Nette Promenade 6 r

Shipsnadeln
Hanchettenknöpſe Cacheno

Shlipse

iiiige feste Preise

Regenschirme

Rerren g damenhnkettent

S Din Golddoublé

e r r un en Steullueis 41
n gen
Jäger Wägche Ph Liebenthal c

December Sette 1
a tun

I prigertr 100
r r

in Nickel v 50 Pf at
m Steinen t Mk an

h in Talmi Herrenk 3 M
Samenk v 2,75 an

3,50 8 oJ in Silberdoubl s reigende Muſter

mit Steinchenberlogues oder
Emailbild von 13

Schtrmſabriß
Frtee Behrens

Gr Stein 85 Ecke Reunb
h e

Schmüet Fenſter
mit Blumen

Sinnige Weihnachtésgabr
Angetriebene

Hracimhen

in Cläsern

Bewurzelt theilG weiſe ſchon Blüthe We
zeigend

S Nur forhben
h prächügste

R leinste Jorten

t5 Man t 18

n e Tengwertehor
Reakraaokteesra
Ceesseaautten

Fiassavrahesen
Bürstenwaarenmn

liefert zum Wiederver auf billigſtM ütia Könnern

Halle a VWölbergaffe 4Noehter
concefſ Feitgehülfe n Zarrrxerdienr

Ksmigstwas so 7
empßkeßlt ch zur Ferrichtang aßſer
Hirnrgſchen Hätfakeitungen Kukegen
van Tersä aber r T vongatürke chen und z nſtſichen Zkategekn

Waren Zaßnzießen kombiren
Keil nigen c

s Zieht ſſe
Weihmaohtsgesohenkes

embfehlende Erinnernns

ger gehenden
Singer

maſchinen

ſew Opernugläfer
Bee W Reißzeunge Brief

wagngen u ſ w
Jeder Käufer einer N

erhält gratis 1 Gummi Ziſchdecke und
1 Carton Toilettengegenſtände

bringe in
meine

ehe

Snmenite nſim J

u ierbandlnus Fr Ritter jasse

Stadt Iheater
9ſHetell Direktion Julius Rudolph

Donnerstag den 21 Derember 1893
94 Vorſtellung 71 Abonnements Vorſtellung Farbe blau

Die Ah renst hooperVaterländiſches h in t von Axel Dellmar

Perfonenin Silber 6 M t
Pe ric Permin Sergeant der franzöſiſchen So ſiwache Julius Haller

s Vater Beich e heinaliger Skenermann Hans SchreinerPeter Doß Friedrich KüſthardtBee S Jshann Sätzert n e Vefren Jochen Kluüut Ednmnd Doßdas rn Far Carl Niemann Schumacher
d Induſtrie in jed Preislage Flaas Kron Steuerman ua deneraiuren jeder Art Anna Mieke Beichs Tochter Jenny Schneider

als Ueberziehen rc Soldaten Bauern Weiber Kinder
Ort der Handlung Auf dein Fiſchlande in Pommern und Mecklenburg

Zeit Ende Juni 1813
Panſe

Hierauf
De Zum erſten Male De

Nur kein Lierntennant
Luſtſpiel in 1 Aufzug von Guſtav v Moſer und C v Trotha

Perfonen

Deichmann Kaufmann Albert SpreDea Fanny Wagners Elly ſeine r Töch ter 7 Jenny Schueider
Helene Orla
Ewald Bach
Johanna Platt

Berlin

Aiilie ſeine SchweſterMar von Seefeld Campe

Marie Köchin
dZeit Gegenwart Ort der Handlung

T Pauſe W
Zum Schluß

Der ſeehſte Sieen ſeelyſte Stnn
Schwank in 1 Akt von Guſtav von Moſer und Robert Miſch

Perſonen
Eugen Herold Lederhän idker J J e
El ſa ſei re Fran e e e e 7 e eCarl Weber ſein Fr eund
Perpi Schönegger Putzmache rinAnna Die iſtimädcher a

H d 7Franz Hausdiener bei ſerold

Eivald Bach
Fanny Wagner
Adolf Schumacher
Jenny Schneider
Johanna Platt
Friedrich Küſthardt

Gegenwart

Ende gegen 10 Uhr
Freitag den 22 December 1893

72 Abonnements Vorſtellung Farbe gelb
F7nrgarethe

Große Oper mit Ballet in 5 Akten nach Goekhe von Julius Barbier und
Michel Carré

e T S h a e n äS J r S 2 e h S S c e e 3d m

Ort Verlin Zeit
Anfang 7 Uhr

5 Vorſtellung

T

S e e e7 I r S 2es P rene 227e Mitte ez W 7 3e sz Ftutaen eskanft man am vorißeilhafteßken bei

l Greor e v Er
Halle a Gr Ulrichſtr 37

Goldenes Schiffchen

e e S d v n e S7 4 J o c 77 Z t 5W e r S S e S S ev S rOhst und Boeren Woine
aus der Kelteref von C Wesche Quedlinburg

prämiürt mit vielen goldenen Medaillen und erſten Preiſen
nach den Urtheilen von Autoritäten und vielenJehannisbeerwein namhaften Aerzken eben ſo gut als echter Tokayer

und auch im Geſchmack von dieſem nicht zu unterſcheiden
Stachelbeerwein etwas herber voller Erſatz für Sherry

nach dem Gutachten des Städt chemm LaboratoriumsReidelbeerwein Sluttgart den beſten Rothweinen an die Seite zu ſtellen

Preiſe
Johaunisberertvein weiß u roth à Fl incl 100 Pfg

Stachelbeerwein 160Seidelbeerwein aRKpfelwein exrel 65Niederlage für Halle bei Frau Kégape Wein

r de

Bielefelel Taschentüächen
Mertens

mechanäfer
ris ſtraß Nr 33

Zarte Pommerfche Gänſe 10 W
ſchwer Pfd 55 Pfg

feinſte Pommerfſche ECervelatwurſt

Pfd 1,20 Mkliefert incl Verpackung

Julius Wartenberg Stettin

nit Webefehler p Dizd 1,75ohne Fe hler nur einzeln per Dizd 3,00

S A J Jacobowitz G0oS Magdeburgerfſtr 3 gegenüber vom Wintergarten
1 Treppe kein Laden

f 4

3

n
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Donnerstag

S Schwarze Seidenstoſſe
in grösster Auswahl zum billigsten PreiseMeine Stoffe enletammen den erten Fabriken des In und Auslandes und leiste ich

für die Waltbareit derselben volle Garantie
o wyr v t d v m32 9 i S S S

Beneral euzeiger fur Halle und den Saalkreis

S3 d d J n e X e T T n a No do3 e t S e e F h e

21 Lecrember Nr 299
G Schwarzzenverger

Halle a Poststrasse 9110
Spocinlgeschäfſt itr

üeb mein und Seidenstoffo
e eFür hevorgtenenge Weihnaohton

große Auswahl in Kleiderstoffen und Restern
Sohwarze Sohürzenrester e

hlen

einpfe

gehulge Petermann
Halle a Oleariusstrasse 5 1 Erovvo

Bekhnauns unterhnalb der e
W W Jehe e B S RTſrie hanm ünder

nene e de

75 Pfg

Bee c n We c d ehe

Gold auf Silber voublirt M

S 1,50 5 el maſſiv Gold von 80
l Trauringe Golddoubls Stück W
i 25I Trnrauringe
e 20 Mtl Trauringe Gold Stck 4 12
I Brochen in Doublé u Korallen

S v 50 Pf an SS Brochen in maſſiv Silber von

1 M an tBrochen in Gold m verg Silber
h boden 3,75 M an

S Brochen in

e Granaten SM Oherringe in großer Auswahl

e gold v 12 Mk eI Collierketten in Talmi Double W

J und Koralle Sa Armbänder in Golddoublé v

e 6 Mk eArmbänder in Korallen und
Granaten

J ler
f e ehe a Pro 70 120 Vig

Margarine à Pfd 50 90 Pfgff Schmalz à Pfd 50 60 Pfg

Goldcharnier Stück S

gänzlich

S eSimili Türkiſen S

Dachritz

e

alle anderen Backwagren gut u billigſt
empfiehlt

Roß
ſtraße

Prämiirt Prämiirtmit goldenen mit goldenenMedaillen Medaillender Schuhwagren Fabriken mit e von

onrad Jach bis Burg
Schmeerſtr 1 Rathskeller Relton

empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte ne ganz beſonders als praktiſche Geſchenke ſich eignenden Fabrikate

Jahresſchuhe von 0,35 Mk au Damenballſchuhe von 2,70 Mk an
Kinderhalbſchuhe von 0,90 Herrenſilzpantoffeln von 0,48
Mädchenn Knabenhalbſchuhe v 1,990 Herrenſilzſchuhe von 1,/80
Kinder Knopfſtiefel von 0,95 Herren Comptoirſchuhe von 2,80
Mädchen Knopfſtiefel von 2,30 Herrenhalbſchuhe von 83,90
Knabenſchnürſtiefel von 1,80 Herrenzugſtiefel von 4,50
Knabeuſtulpſtiefel von 2,90 Herrenjagdſtiefel von 10,00
Kinderfilzpantoffeln von 0,25 Herrenſchaftſtiefel von 5,60
Kinderfilzſchnhe von 0,75 Herrenſchnürſtiefel von 40,90
Damenpantoffeln von 0,38 Damen Herren u Kinder
Damenfilzſchuhe von 1,230 gummiſchuhe von 1,90 4,60
Damenhausſchuhe von 1,25 TDurnſchunhe mit Gummi u
Damenzugſtiefeln von 2,60 Lederſohle von 1,60
Damenpromenadenſchuhe von 3,00

Alle anderen Schuhwaaren in bekannter ſolider Ausführung und dementſprechend billig Vermöge Anwendung
der neueſten und beſten Maſchinen ſind wir in der Lage etwas Vorzügliches zu ſehr billigen aber feſten Preiſen zu
liefern und iſt jede Uebervortheilung bei uns vollſtändig ausgeſchloſſen da die Preiſe auf jedem Paar Schuhen und

Stiefeln von uns mit deutlichen Zahlen daraufgeſtempelt ſind

Co o CaSchmeerſtraße 1 Rathsheller Heubau
Anſer Geſchäft iſt vor dem Feſte Sonntags von 8 Ahr bis Abends 7 Ahr geöffuet

wiederholt weiſen wir darauf Hän daſgz unſer Geſchäft mit
dem Wiener SchuhwangrenBazar wichts gemein Hat S
Der Alleinverkauf der Conrad Tack ſehen
Sehnhwagren findet nur e Schmeerſtr 1Gateet er n n ſtatt

e re r S 5 2v e h t

Jnfolge Auflöſung unſeres hieſigen Geſchäfts verkaufen
wir die ſehr bedeutenden Beſtände von

Gardinen Portièren Möbelstoffen
Teppichen ete

denkbar billigſt
Restenr von Gardinen einzelne Fenſter Portièren einzelne
Shawls Möbelbezüge Schlaf Bett Tischdecken
Teppiche wenig fehlerhaft oder ältere Muſter änßerſt billig

r Rieſen Auswahl Preiſe ohne Gleichen
NachfA Drews P an o

Gardinen und Portièren Fabrik gegr 1869

Reibemaſchi
Zurker

a Pfund 27 Pfg ſowier u ſämmtliche Backwaaren
billigſtGhristiam GlIaserGroße Klausſtraße 24 G Rosenlöcher

f gemahlenen

e

Claristfenmn nser
e 25

e

a empfehleI Damenuhren in Silber von

e 13,50 Mk eS Damenuhren in 8 K Gold von
S ls8 Mk an
S Damenuhren in 14 K Gold v

e 22 150 M tM Herrenuhren in Metall 50 18
e Silberv 12 50Gold v 36 250 d

S l Vier Te

Weihnachtsgeſchenken

gaſſe 2

ken r

veſte WerteMclcede a
in feiner Ausſtattung bis 20 MkS Kegulateure 14 Tage gehend e

von 12 60 Mk eStanduhren von 100 Mk

e achritze n aBrüderſtr 1
am Markt ß n l n S

ff Baok Margarine
à Pfund 60 90 Pfg empfiehlt

A Trautwein Gr Ulrichſtr 31

Weunneitenſogar vie neueſten Formen und Farben erhält man für den billigen Preis von

50 er 50
e Mervrren Mülznüßite

in ſteif und weichen Facçons
Für denſelben Preis verkaufe

mit den ſchönſten modernſten Stöcken und aus beſten Stoffen hergeſtellt
Kunbenhüte nur 1,50 per Stück

Herren u Hnabenmützen Kappen unr 1 Mk per Stück
Zur gefl Beachtung Jn meinen 0 eigenen Zweiggeſchäften iſt

jeder Hut oder Schirm mit feſtem eingedruckten Preis verſehen Es iſt dadurch
Jedermann der feſte Preis vor Auge J geführt und fomit eine Uebervortheilung aus
geſchloſſen was ich höfl zu beachten bitte

Wiener Hut und Schirm Fabrik
Große Ulrichſtraße 46

eTager und Verkanfaſtenr der

Lettiner S
Meinarüceln BBnenhHalle a Poſtſtr 18 Eingang Ralyhausgaſe

empfiehlt zu Weihnachtspräſenten

Tafel Kaſfee Wasch Servie
W S Win weiſſem und geſchmackvoll decorirtem Porzellan

I zu FabrikpreiſenExtra Anfertfigungen in Porzellan Halerei
Ausstattungen für Haushaltungen und IUotelsZurückgesetzte Kaffee Serwice mit 6 u 12 Taſſen

zu WBekannkmachung
Die ſtädtiſche Sparkaſſe wird wie in früheren Jahren

ſo auch diesmal für die Zeit vom 27 bis inel 30 Decem
ber er wegen des Bücher Abſchluſſes geſchloſſen Gleich
zeitig werden die Jntereſſenten darauf aufmerkſam gemacht
daß die Zuſchreibung der Zinſen für das Jahr 1893 in
den betreffenden Sparkaſſenbüchern erſt vom Februar ab
erfolgt Ein Nachtheil erwächſt den Betheiligten dadurchin keiner Weiſe

Halle a den S December 1893
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